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Altarraumgestaltung der Basilika St. Martin in Weingarten

Sehr geehrte Damen und Herren, 

für Ihr Schreiben vom 16. Mai 2026 sowie für die ausführliche Darstellung Ihrer Bedenken im 
Zusammenhang mit der geplanten Altarraumumgestaltung der Basilika St. Martin in Wein­
garten danken wir Ihnen. 

Als für die Aufsichtsführung über die katholischen Kirchengemeinden in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart zuständige Hauptabteilung haben wir Ihr Anliegen sorgfältig 
geprüft und die von Ihnen aufgeworfenen rechtlichen Gesichtspunkte eingehend 
gewürdigt. Hiernach dürfen wir wie folgt Stellung nehmen: 

Zunächst ist darauf hinzuweisen, dass die Leitung einer Kirchengemeinde nach § 19 Absatz 
1 der Ordnung für die Kirchengemeinden und örtlichen kirchlichen Stiftungen in der Diözese 
Rottenburg Stuttgart (Kirchengemeindeordnung - KGO) durch den Pfarrer zusammen mit 
dem Kirchengemeinderat erfolgt. Dem Pfarrer obliegt dabei gemäß § 19 Absatz 1 Satz 5 
Buchstabe b KGO insbesondere die besondere Verantwortung für die Feier der Liturgie und 
die Verwaltung der Sakramente, während nach § 19 Absatz 1 Satz 2 KGO wesentliche An­
gelegenheiten der Kirchengemeinde dem Kirchengemeinderat zur Beratung und 
Beschlussfassung vorzulegen sind. Die Gestaltung des Altarraums berührt sowohl 
liturgische als auch organisatorische, bauliche und vermögensrechtliche Aspekte und fällt 
damit in den Verantwortungsbereich des Pfarrers und des Kirchengemeinderats. 

Soweit Ihre Eingabe die inhaltliche Ausgestaltung des Altarraums sowie die liturgische oder 
pastorale Bewertung der geplanten Maßnahme betrifft, handelt es sich im Wesentlichen um 
Fragen der fachlichen Einschätzung und Zweckmäßigkeit. Diese unterliegen den zuständi­
gen kirchlichen Entscheidungsträgern, also dem Pfarrer und dem Kirchengemeinderat, und 
begründen für sich genommen keinen Rechtsverstoß. Dies gilt ebenso für die von Ihnen an­
gesprochenen Fragen der Finanzierung. Die Beurteilung, ob und in welchem Umfang 
finanzielle Mittel für eine Baumaßnahme eingesetzt werden, ist grundsätzlich Teil der 
eigenverantwortlichen Vermögensverwaltung und Entscheidung der zuständigen kirchlichen 
Gremien. Aus den von Ihnen vorgetragenen Erwägungen ergeben sich insoweit keine 

Anhaltspunkte für einen kirchenaufsichtlich relevanten Rechtsverstoß: 
www.drs.de 
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